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6. Kapitel

,,Ja, lass uns losgehenl", meinte Saphira. ,,Wir sollten der Polizei alles sagen.", sagte
Laura. Darauf erwiderte Rania: ,,Das ist eine gute ldee!"

Als wir am Polizeipräsidium in der Stolkgasse ankamen, waren wir uns sicher, dass uns
die Polizei weiter helfen würde denjenigen zu schnappen, der so etwas Gemeines
vorhatte.

Kurz gesagt wollten wir, dass man Hans Müller schnappen würde.

Als wir Kommissarin Schöneberger von unserem Verdacht erzählten, warnte sie uns:
,,lhr seid wie immer gute Undercover-Ermittler, und lhr habt uns mit Euren
Beobachtungen sehr geholfen. Aber jetä müssen wir an der Sache weiter arbeiten, das
ist viel zu gefährlich ftir Euch. Wenn das alles stimmt und wir Hans Müller schnappen,
kommt das natürlich in die Zeitung. Dann fragen wir Eure Eltem, ob wir ihr
Einverständnis bekommen, dass wir Eure Namen nennen und ein Foto von Euch
abdrucken können!"

7. Kapitel

Frau Schöneberger rief nach dem Gespräch sofort ihr Team zusammen und nahm die
Beschattung von Hans Müller auf.

Beim Einkaufen in der Hohe Straße rempelte ihn ein verdecker Ermittler an, ktaute ihm
das Handy und setzte dort einen Peilsender ein.
Nun konnten sie ihn überall hin verfolgen,

Als der Verdächtige in der Kölner lnnenstadt einen Laden mit Pflanzenschutzmitteln
betrat, schnappte die Falle in dem Moment zu, als Hans Müller den Laden verlassen
wollte.
Frau Schöneberger ertappte den Erpresser auf frischer Tat, denn in einer Tüte befand
sich das tödliche Rizin: ,,Sie sind festgenommen, wir verhaften Sie wegen Erpressung!"

8. Kapitel

Am nächsten Tag gab es in der Bücherei eine große Feier. Der Dank gebührte uns
Mädchen und der Polizei.

Wir wurden groß gefeiert und haben von der Polizei eine tolle Belohnung erhalten: Ein
Handy für jede von uns mit einem Peilsender.

"Tolle Arbeit, Mädchen. So könnt lhr von jetzt an Eure Fälle noch besser lösen!", meinte
die Kommissarin.

So, das war wirklich wieder mal ein Fall für,,Die vier Punkte,,!
lch hoffe, meine Geschichte hat Euch gefallen.
Bis zum nächsten Mal,

Eure Lisa-Marie


